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K l e i n e  A n f r a g e  
 
Ich frage die Landesregierung: 
 
1. Wie hat sich seit dem 1. Januar 2015 und bis heute bei jeweils welcher Gesamt-

zahl der Bevölkerung der Ausländeranteil (in Prozent und in absoluten Zahlen, 
aufgeschlüsselt nach Staatsangehörigkeiten, einschließlich der ausländischen 
Bewerber um Schutzstatus) in Baden-Württemberg entwickelt? 

 
2. Wie viele Ausländer jeweils welcher Staatsangehörigkeit wurden seit dem  

1. Januar 2015 und bis heute eingebürgert? 
 
3. Welcher Anteil der ausländischen Wohnbevölkerung (aufgeschlüsselt nach 

Staatsangehörigkeiten) wurde seit dem 1. Januar 2015 und bis heute eingebür-
gert? 

 
4. In welchen Kommunen liegt (unter tabellarischer Aufstellung nach Kommunen 

und Anteil der ausländischen Wohnbevölkerung nach Staatsangehörigkeiten) 
der Ausländeranteil über dem Landesdurchschnitt? 

 
5. Bezugnehmend auf Frage 4 – welche Entwicklungen der jeweiligen Ausländer-

anteile in den erfragten Kommunen sind seit dem 1. Januar 2015 festzustellen? 
 
6. Worin sieht sie die unter Frage 4 und Frage 5 erfragten Befunde bzw. Entwick-

lungen konkret begründet (z. B. konkrete reguläre oder irreguläre Migrations -
ereignisse, Arbeitskräftebedarf der Wirtschaft, spezifische kulturelle oder ethno-
religiöse Anziehungspunkte) die heute örtlich einen Ausländeranteil über dem 
Landesdurchschnitt zur Folge haben? 

 
7. Wie verhält sich die demografische Dynamik (z. B. Eheschließungen, Gebur-

ten, Verteilung nach Alterskohorten, Todesfälle jeweils je 100 Tsd. Einwohner, 
weitere erwartete Bevölkerungsentwicklung) der ausländischen Wohnbevölke-
rung in Baden-Württemberg, insbesondere der Nicht-EU-Staatsangehörigkei-
ten, im Vergleich zur Bevölkerung deutscher Staatsangehörigkeit?

Kleine Anfrage 

des Abg. Emil Sänze AfD 

und 

Antwort 

des Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Migration

Entwicklung des Ausländeranteils
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8. Welche Folgen (z. B. soziale, politische oder wirtschaftliche) prognostiziert sie 
bis 2030, wenn sich mutmaßlich – ungeachtet des Staatsangehörigkeits-Status 
„deutsch“ oder „ausländisch“ – die ethnokulturelle Zusammensetzung der 
Wohnbevölkerung kontinuierlich in den seit 2012 vom Statistischen Landes-
amt registrierten Größenordnungen von jährlich zwischen 2,4 und 11,9 Prozent 
Zuwachs des Ausländeranteils verschiebt? 

 
 
08. 02. 2021 
 
Sänze AfD 
 
 
 
 
B e g r ü n d u n g  
 
Das Statistikportal Statista gibt für 2019 einen Ausländeranteil von 15,9 Prozent 
in Baden-Württemberg an. Gewünscht wird eine differenziertere Aufschlüsselung 
und aktualisierte Fortschreibung der vom Statistischen Landesamt bis 2019 veröf-
fentlichten Zahlen, wo beispielsweise allein für das Jahr 2015 eine Zunahme der 
Ausländer um 11,9 Prozent auf einen Ausländeranteil von damals 13,9 Prozent 
konstatiert wird. Außereuropäische Herkünfte, wie sie für das Schutzstatus-Ge-
schehen typisch sind, sind in der Staatsangehörigkeiten-Statistik des Landesamts 
nicht detailliert veröffentlicht, sondern nach Kontinenten angegeben. Für 2019 – 
vor zwei Jahren – werden bei 11,1 Millionen Einwohnern bereits 15,9 Prozent 
Ausländer angegeben. In ihren Antworten auf die Drucksachen 16/3913, 16/3838 
und 16/2931 lehnte die Landesregierung negative Wohnsitzauflagen (d. h. Zu-
zugsbeschränkungen) nach § 12 a Absatz 4 Aufenthaltsgesetz für die Kommunen 
in Baden-Württemberg als aus ihrer Sicht „nicht erforderlich“ ab. Umgekehrt ha-
ben ihre Antworten keine schlüssige Auskunft ergeben, welche konkreten Pull-
Faktoren „Ballungen ethnischer Gruppen von Asylberechtigten, Flüchtlingen im 
Sinne von § 3 Absatz 1 Asylgesetz (AsylG), subsidiär Schutzberechtigter im Sinne 
von § 4 Absatz 1 AsylG oder nach §§ 22, 23, 25 Absatz 3 AsylG Aufenthaltsbe-
rechtigter an bestimmten Orten“ (Zitat: Kleine Anfrage 16/2931 des Abg. Dr. 
Hans-Ulrich Rülke FDP/DVP, am Beispiel irakischer Jesiden in Pforzheim) be-
wirkt haben. Sie verweist in diesem Zusammenhang darauf, nach dem Ausländer-
zentralregister würden keine ethnischen Zugehörigkeiten erhoben; die Angabe der 
religiösen Zugehörigkeit sei freiwillig. Für den Fragesteller ergibt sich die para-
doxe Situation, dass die offizielle Statistik das nicht zur Kenntnis nehmen kann, 
was sich im Innenstadt-Straßenbild einiger Kommunen als „überwiegend nicht 
einheimisch“ klar abzeichnet. Die künftigen Folgen dieser Realität müssen abge-
schätzt werden. 
 
 
 
 
A n t w o r t  
 
Mit Schreiben vom 2. März 2021 Nr. IM4-9515-4/1/1 beantwortet das Ministerium 
für Inneres, Digitalisierung und Migration im Einvernehmen mit dem Ministerium 
für Soziales und Integration die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 

1. Wie hat sich seit dem 1. Januar 2015 und bis heute bei jeweils welcher Ge-
samtzahl der Bevölkerung der Ausländeranteil (in Prozent und in absoluten 
Zahlen, aufgeschlüsselt nach Staatsangehörigkeiten, einschließlich der auslän-
dischen Bewerber um Schutzstatus) in Baden-Württemberg entwickelt? 

 
Zu 1.: 
 
Nach Angaben des Statistischen Landesamts Baden-Württemberg hatte Baden-
Württemberg nach Ergebnissen der Bevölkerungsfortschreibung zur Ermittlung 
der amtlichen Einwohnerzahlen am 31. Dezember 2014 10.716.644 Einwohnerin-
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nen und Einwohner. Die Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner stieg bis zum 
30. September 2020 (zu diesem Datum liegen die aktuellsten verfügbaren Zahlen 
vor) auf 11.111.496 Einwohnerinnen und Einwohner an. Die Zahl der Einwohne-
rinnen und Einwohner mit ausländischer Staatsangehörigkeit lag am 31. Dezem-
ber 2014 bei 1.347.070 Personen, was einem Anteil von 12,6 % der Gesamtbevöl-
kerung entspricht. Am 30. September 2020 lag diese Zahl bei 1.781.570 Perso-
nen, was einem Bevölkerungsanteil von 16,0 % entspricht. 
 

Zahlen zu den Staatsangehörigkeiten liegen bisher nur bis Ende 2019 vor und er-
geben sich für die Stichtage 31. Dezember 2014 und 31. Dezember 2019 aus bei-
gefügter Tabelle (Anhang I). Von den dort genannten Zahlen sind ausländische 
Bewerberinnen und Bewerber um Schutzstatus umfasst. Es ist zu beachten, dass 
Angaben der Bevölkerungsfortschreibung und des Ausländerzentralregisters zur 
Zahl der Ausländerinnen und Ausländer insgesamt aus methodisch-inhaltlichen 
Gründen voneinander abweichen. 
 
 

2. Wie viele Ausländer jeweils welcher Staatsangehörigkeit wurden seit dem  
1. Januar 2015 und bis heute eingebürgert? 

 
Zu 2.: 
 
Die Anzahl der Einbürgerungen in Baden-Württemberg in den Jahren 2015 bis 
2019 ergibt sich aus beigefügter Tabelle (Anhang II). 
 
 

3. Welcher Anteil der ausländischen Wohnbevölkerung (aufgeschlüsselt nach 
Staatsangehörigkeiten) wurde seit dem 1. Januar 2015 und bis heute eingebür-
gert? 

 
Zu 3.: 
 
Der Anteil der ausländischen Wohnbevölkerung, der in den Jahren 2015 bis 2019 
eingebürgert wurde, ergibt sich – aufgeschlüsselt nach Staatsangehörigkeiten – 
aus beigefügter Tabelle (Anhang III). 
 
 

4. In welchen Kommunen liegt (unter tabellarischer Aufstellung nach Kommunen 
und Anteil der ausländischen Wohnbevölkerung nach Staatsangehörigkeiten) 
der Ausländeranteil über dem Landesdurchschnitt? 

 
Zu 4.: 
 
Die Gemeinden in Baden-Württemberg, deren Ausländeranteil am 30. September 
2020 über dem Landesdurchschnitt lag, und deren prozentualer Ausländeranteil 
ergeben sich aus beigefügter Tabelle (Anhang IV). Ergebnisse differenziert nach 
Staatsangehörigkeit liegen für Gemeinden nicht vor. 
 
 

5. Bezugnehmend auf Frage 4 – welche Entwicklungen der jeweiligen Ausländer-
anteile in den erfragten Kommunen sind seit dem 1. Januar 2015 festzustellen? 

 
Zu 5.: 
 
Die Entwicklungen der jeweiligen Ausländeranteile in den erfragten Kommunen 
ergeben sich aus beigefügter Tabelle (Anhang V). 
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6. Worin sieht sie die unter Frage 4 und Frage 5 erfragten Befunde bzw. Entwick-
lungen konkret begründet (z. B. konkrete reguläre oder irreguläre Migrations-
ereignisse, Arbeitskräftebedarf der Wirtschaft, spezifische kulturelle oder ethno-
religiöse Anziehungspunkte) die heute örtlich einen Ausländeranteil über dem 
Landesdurchschnitt zur Folge haben? 

 
Zu 6.: 
 
Insgesamt ist der Anteil der Menschen mit ausländischer Staatsangehörigkeit in 
Baden-Württemberg von Ende 2014 bis Ende September 2020 angestiegen (s. 
Antwort zu Frage 1). Dementsprechend ist auch der Ausländeranteil in vielen Ge-
meinden in Baden-Württemberg angestiegen. Die erhöhte Zuwanderung in den 
Jahren 2015 und 2016 spiegelt sich in dieser Entwicklung wider. Weitere Gründe 
für den Anstieg, wie etwa Integrationsmöglichkeiten in den Ausbildungs- und Ar-
beitsmarkt, Versorgung mit Wohnraum oder familiäre oder andere persönliche 
Belange, sind vielschichtig. Allgemeingültige Aussagen sind im Hinblick auf die 
Unterschiedlichkeit der Motive für die Wohnsitzbegründung einerseits und die 
Spezifika der örtlichen Verhältnisse in den 197 Gemeinden, die einen über dem 
Landesdurchschnitt liegenden Ausländeranteil haben, andererseits nicht möglich.  
 
 

7. Wie verhält sich die demografische Dynamik (z. B. Eheschließungen, Geburten, 
Verteilung nach Alterskohorten, Todesfälle jeweils je 100 Tsd. Einwohner, wei-
tere erwartete Bevölkerungsentwicklung) der ausländischen Wohnbevölkerung 
in Baden-Württemberg, insbesondere der Nicht-EU-Staatsangehörigkeiten, im 
Vergleich zur Bevölkerung deutscher Staatsangehörigkeit? 

 
Zu 7.: 
 
Zu den Geburten hat das Statistische Landesamt folgende Daten übermittelt: 
 
Die durchschnittliche Kinderzahl je Frau betrug in den Jahren 2012, 2016 und 
2019: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung, Bevölkerungsfortschreibung 
 
Zu den Sterbefällen hat das Statistische Landesamt folgende Daten über die Ge-
storbenen in Baden-Württemberg je 100.000 Einwohner der entsprechenden Be-
völkerung für die Jahre 2012, 2016 und 2019 ermittelt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung, Bevölkerungsfortschreibung 
 
Wie sich aus beigefügtem Schaubild zur Altersstruktur (Anhang VI) ergibt, ist die 
Altersstruktur der ausländischen Bevölkerung deutlich jünger als die der deut-
schen Bevölkerung. Die Sterbezahl je 100.000 Einwohner ist bei ausländischen 
Staatsangehörigen deutlich niedriger als bei deutschen Staatsangehörigen. 

Jahr Deutsche Frauen  Ausländische Frauen 
2012 1,36 1,64 
2016 1,49 2,03 
2019 1,48 1,95 

Jahr Deutsche Ausländer 
2012 1.034 321 
2016 1.073 394 
2019 1.123 383 
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Zu der Zahl der Eheschließungen wird auf die Auswertungsergebnisse des Sta -
tistischen Landesamts in einem Beitrag im Monatsheft 01/2021 zur Entwicklung 
der Eheschließungen in Baden-Württemberg (abrufbar unter: https://www.statistik-
bw.de/Service/Veroeff/Monatshefte/PDF/Beitrag21_01_02.pdf) verwiesen. Darin 
ist auch die Entwicklung der Eheschließungen von Ausländerinnen und Auslän-
dern bzw. zu binationalen Eheschließungen beschrieben. Danach betrug der An-
teil der gemischtnationalen Ehen im Jahre 1970 etwas mehr als 7 %, stieg im Jah-
re 1990 auf annähernd 15 % und lag im Jahre 2019 bei 19,5 %. 
 
 

8. Welche Folgen (z. B. soziale, politische oder wirtschaftliche) prognostiziert sie 
bis 2030, wenn sich mutmaßlich – ungeachtet des Staatsangehörigkeits-Status 
„deutsch“ oder „ausländisch“ – die ethnokulturelle Zusammensetzung der 
Wohnbevölkerung kontinuierlich in den seit 2012 vom Statistischen Landesamt 
registrierten Größenordnungen von jährlich zwischen 2,4 und 11,9 Prozent Zu-
wachs des Ausländeranteils verschiebt? 

 
Zu 8.: 
 
Die Landesregierung bekennt sich zu einer offenen, toleranten und vielfältigen 
Gesellschaft, in welcher Rassismus und Diskriminierung keinen Platz haben. Ent-
lang einer Kultur der Wertschätzung und Anerkennung kann Vielfalt eine Berei-
cherung sein, von der offene Gesellschaften profitieren können. Die demografi-
schen Strukturveränderungen werden sich in den kommenden Jahren und Jahr-
zehnten weiter fortsetzen und Herausforderungen und Chancen mit sich bringen. 
Zuwanderung kann dabei einerseits den Bevölkerungsrückgang abmildern und 
Arbeitskräfte auch für Mangelberufe generieren. Andererseits kann Zuwanderung 
in bestimmten Situationen auch eine Herausforderung sein. Daher ist aus Sicht 
des Innenministeriums die gezielte Steuerung und Begrenzung von Migration ein 
wichtiger zu beachtender Aspekt, um Zuwanderung unter Berücksichtigung der 
Aufnahme- und Integrationsfähigkeit sowie der wirtschaftlichen und arbeits-
marktpolitischen Interessen zu gestalten. 
 
 
In Vertretung 
 
 
Schütze 
 

Amtschef
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Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Staatsangehörigkeit 2014 2019
%

Europa ¹  ................................................... 1 193 488 1 416 150  222 662   19

EU-Staaten ¹ .............................................  719 180  906 980  187 800   26
Belgien ...................................................  2 256  2 465   209   9
Bulgarien ...............................................  26 291  44 770  18 479   70
Dänemark ..............................................  1 280  1 240 -  40 -  3
Estland ...................................................   949  1 035   86   9
Finnland .................................................  1 725  1 805   80   5
Frankreich ..............................................  29 111  29 790   679   2
Griechenland .........................................  77 150  82 135  4 985   6
Irland ......................................................  1 646  1 945   299   18
Italien .....................................................  172 750  184 555  11 805   7
Kroatien .................................................  82 092  122 835  40 743   50
Lettland ..................................................  3 263  4 380  1 117   34
Litauen ...................................................  5 541  7 825  2 284   41
Luxemburg .............................................  1 302  1 510   208   16
Malta ......................................................   62   70   8   13
Niederlande ...........................................  7 649  7 955   306   4
Österreich ..............................................  26 823  26 900   77   
Polen .....................................................  71 804  85 620  13 816   19
Portugal .................................................  28 603  29 255   652   2
Rumänien ..............................................  81 089  156 325  75 236   93
Schweden ..............................................  2 306  2 485   179   8
Slowakei ................................................  7 608  9 465  1 857   24
Slowenien ..............................................  7 668  7 790   122   2
Spanien .................................................  23 776  25 345  1 569   7
Tschechien.............................................  6 239  6 990   751   12
Ungarn ...................................................  37 946  52 450  14 504   38
Vereinigtes Königreich ..........................  11 379  9 305 - 2 074 -  18
Zypern ...................................................   290   310   20   7

EU-Kandidatenländer................................  335 904  337 440  1 536   
Albanien .................................................  2 401  9 325  6 924   288
Montenegro ...........................................  2 749  3 290   541   20
Nordmazedonien ...................................  13 666  20 040  6 374   47
Serbien...................................................  40 928  43 060  2 132   5
Türkei ....................................................  265 642  253 995 - 11 647 -  4

EWR-Staaten/Schweiz..............................  12 751  14 190  1 439   11
Island .....................................................   209   225   16   8
Liechtenstein .........................................   52   55   3   6
Norwegen ..............................................   772   905   133   17
Schweiz .................................................  11 718  13 005  1 287   11

Sonstiges Europa......................................  125 653  157 535  31 882   25
Bosnien und Herzegowina .....................  32 657  42 370  9 713   30
Kosovo...................................................  47 312  62 615  15 303   32
Moldau....................................................  1 476  2 675  1 199   81
Russische Föderation ............................  27 504  31 070  3 566   13
Ukraine ..................................................  14 110  15 930  1 820   13
Weißrussland ........................................  2 295  2 645   350   15

Afrika ........................................................  37 989  73 055  35 066   92

Nordafrika..................................................  12 837  16 825  3 988   31
Ägypten .................................................  1 914  3 620  1 706   89
Algerien .................................................  3 237  3 325   88   3
Marokko .................................................  3 116  4 130  1 014   33
Tunesien ................................................  4 090  5 390  1 300   32

Westafrika..................................................  11 926  30 510  18 584   156
Ghana ....................................................  1 796  2 150   354   20
Nigeria ...................................................  4 184  13 365  9 181   219

2014 bis 2019
Anzahl

Staatsangehörige Veränderung 

Ausländische Bevölkerung in Baden-Württemberg am 31.12.2014 und am 31.12.2019 
nach Staatsangehörigkeiten
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Togo ......................................................  1 309  2 510  1 201   92

Zentralafrika ..............................................  4 818  6 735  1 917   40
Kamerun.................................................  3 432  5 420  1 988   58
Kongo, Demokratische Republik............   814   615 -  199 -  24

Ostafrika....................................................  6 483  16 610  10 127   156
Äthiopien.................................................   974  1 130   156   16

Südliches Afrika.........................................  1 925  2 380   455   24
Südafrika................................................   787  1 080   293   37

Amerika ....................................................  37 278  43 290  6 012   16

Nordamerika..............................................  18 883  20 270  1 387   7
Vereinigte Staaten (USA).......................  16 333  17 480  1 147   7

Mittelamerika und Karibik..........................  5 295  6 290   995   19
Mexiko....................................................  2 286  2 990   704   31

Südamerika...............................................  13 100  16 730  3 630   28
Argentinien.............................................   754   935   181   24
Brasilien..................................................  6 368  8 165  1 797   28
Chile.......................................................   965  1 215   250   26

Asien .........................................................  129 386  273 680  144 294   112

Vorderasien...............................................  39 198  135 910  96 712   247
Armenien ...............................................   623   955   332   53
Aserbaidschan .......................................   866  1 070   204   24
Georgien ................................................  3 162  4 490  1 328   42
Irak .........................................................  11 270  30 355  19 085   169
Iran ........................................................  5 618  10 350  4 732   84
Israel ......................................................  1 247  1 425   178   14
Jordanien ...............................................   961  1 325   364   38
Libanon ..................................................  3 317  3 140 -  177 -  5
Palästinensische Gebiete ......................   187   340   153   82
Syrien ....................................................  10 443  81 260  70 817   678

Süd- und Südostasien...............................  50 557  70 130  19 573   39
Indien......................................................  13 081  24 395  11 314   86
Indonesien..............................................  2 008  2 550   542   27
Pakistan .................................................  8 008  11 340  3 332   42
Philippinen .............................................  3 287  4 425  1 138   35
Sri Lanka ...............................................  4 573  5 065   492   11
Thailand .................................................  9 881  10 050   169   2
Vietnam .................................................  6 779  8 555  1 776   26

Ost- und Zentralasien................................  39 631  67 640  28 009   71
Afghanistan............................................  4 653  23 865  19 212   413
China......................................................  16 546  22 835  6 289   38
Japan......................................................  3 641  4 115   474   13
Kasachstan.............................................  7 561  7 525 -  36 -  
Korea, Republik......................................  2 782  3 855  1 073   39
Taiwan....................................................   998  1 375   377   38

Australien und Ozeanien ........................  1 834  2 190   356   19
Australien ...............................................  1 457  1 755   298   20

Sonstige Ausprägungen..........................  3 807  13 450  9 643   253
Staatenlos...............................................  1 094  2 355  1 261   115
Britische Überseegebiete.......................   34   50   16   47
Ungeklärt und ohne Angabe...................  2 679  11 050  8 371   312

Insgesamt................................................. 1 403 782 1 821 815  418 033   30

Quelle: Ausländerzentralregister

1 Enthält auch Ausländerinnen und 
Ausländer, die im
   AZR mit der Staatsangehörigkeit der 
ehemaligen
   Tschechoslowakei geführt werden.
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Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Einbürgerungen in Baden-Württemberg in den Jahren 2015 bis 2019 nach Staatsangehörigkeiten*

2015 2016 2017 2018 2019 2015 - 2019
Türkei  3 369   2 948   2 927   3 490   3 791   16 525  
Kosovo  1 376   1 470   1 306   1 375   1 515   7 042  
Rumänien   735   1 013   1 101    694    940   4 483  
Italien   869    999   1 101    620    876   4 465  
Kroatien  1 128    936    937    606    682   4 289  
Griechenland   813    877    939    711    883   4 223  
Polen   665    656    691    531    652   3 195  
Irak   594    495    486    548    631   2 754  
Vereinigtes Königreich   68    386    773    665    594   2 486  
Ukraine   476    470    397    383    499   2 225  
Bosnien und Herzegowina   375    512    499    379    405   2 170  
Serbien   342    425    304    449    539   2 059  
Russische Föderation   309    342    314    333    364   1 662  
Iran   260    271    283    223    350   1 387  
Bulgarien   259    243    251    243    260   1 256  
Indien   208    236    267    167    245   1 123  
Kasachstan   214    180    164    270    231   1 059  
Brasilien   230    187    220    165    232   1 034  
Ungarn   192    213    187    159    236    987  
Syrien   196    209    204    153    197    959  
Vietnam   138    233    187    205    194    957  
Pakistan   213    209    187    142    196    947  
Libanon   203    182    187    184    183    939  
Thailand   203    225    220    100    162    910  
Marokko   190    177    177    146    167    857  
Kamerun   192    158    170    152    171    843  
Spanien   159    173    202    121    162    817  
China   163    150    158    163    156    790  
Tunesien   158    157    180    134    159    788  
Frankreich   146    117    184    119    160    726  
Portugal   150    153    178    106    119    706  
Mazedonien   122    122    180    125    156    705  
Nigeria   146    129    128    107    122    632  
Afghanistan   127    112    108    131    152    630  
Sri Lanka   115    105    100    129    143    592  
Mexiko   99    100    112    63    99    473  
Philippinen   92    96    92    79    86    445  
Algerien   104    88    89    69    94    444  
Tschechien   80    95    88    72    76    411  
Staatenlos   80    78    73    69    95    395  
Georgien   77    72    81    63    74    367  
Slowenien   56    81    85    69    63    354  
Ägypten   61    57    82    45    72    317  
Niederlande   51    67    65    53    56    292  
Österreich   41    53    89    42    59    284  
Kenia   52    63    35    45    86    281  
Schweiz   68    55    48    57    51    279  
Kongo, Demokratische Republik   64    53    41    49    63    270  
Slowakei   38    66    69    43    46    262  
Togo   49    50    68    43    43    253  
Weißrussland   56    51    36    52    53    248  

Einbürgerungen
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Ghana   45    37    38    60    68    248  
Eritrea   64    36    37    44    50    231  
Angola   47    36    40    53    50    226  
Kirgisistan   45    45    32    39    64    225  
Kolumbien   55    31    35    38    65    224  
Moldau   47    37    49    36    43    212  
Kuba   34    40    38    42    58    212  
Litauen   50    46    39    31    44    210  
Dominikanische Republik   40    35    30    39    55    199  
Äthiopien   42    39    41    32    35    189  
Unbekannt   34    38    42    32    32    178  
Albanien   36    32    39    22    40    169  
Vereinigte Staaten   29    38    33    25    39    164  
Peru   34    20    32    35    40    161  
Usbekistan   30    24    42    34    26    156  
Jordanien   34    31    25    23    26    139  
Bangladesch   36    25    19    23    33    136  
Ecuador   37    22    23    19    31    132  
Venezuela   33    22    21    17    39    132  
Lettland   27    17    24    27    34    129  
Argentinien   29    20    24    27    27    127  
Montenegro   25    27    25    19    30    126  
Kongo   22    21    19    18    27    107  
Aserbaidschan   16    12    16    20    41    105  
Indonesien   17    27    20    20    20    104  
Finnland   16    24    25    15    20    100  
Südafrika   16    23    19    24    17    99  
Armenien   18    21    26    11    21    97  
Korea, Republik   14    25    29    12    15    95  
Belgien   23    21    19    18    13    94  
Libyen   22    25    16    6    15    84  
Schweden   12    12    29    9    16    78  
Estland   19    13    22    15    6    75  
Bolivien   6    17    18    18    15    74  
Israel   20    11    8    11    22    72  
Gambia   13    17    13    13    13    69  
Sudan   19    4    14    10    21    68  
Jemen   24    9    10    6    15    64  
Côte d’Ivoire   11    15    7    12    18    63  
Chile   15    10    17    12    5    59  
Kambodscha   17    7    9    18    7    58  
Somalia   18    3    3    8    19    51  

* Staatsangehörigkeiten mit mindestens 50 Einbürgerungen
Quelle: Einbürgerungsstatistik
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Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Einbürgerungen

2015 - 2019
Kongo   107    50  
Staatenlos   395    36  
Jemen   64    36  
Kongo, Demokratische Republik   270    33  
Côte d’Ivoire   63    32  
Angola   226    31  
Bolivien   74    29  
Libanon   939    28  
Kambodscha   58    28  
Marokko   857    28  
Sudan   68    25  
Iran  1 387    25  
Kamerun   843    25  
Irak  2 754    24  
Ecuador   132    23  
Vereinigtes Königreich  2 486    22  
Dominikanische Republik   199    21  
Kuba   212    21  
Mexiko   473    21  
Venezuela   132    20  
Äthiopien   189    19  
Togo   253    19  
Tunesien   788    19  
Kirgisistan   225    18  
Libyen   84    18  
Argentinien   127    17  
Bangladesch   136    17  
Ägypten   317    17  
Brasilien  1 034    16  
Kenia   281    16  
Ukraine  2 225    16  
Armenien   97    16  
Nigeria   632    15  
Kosovo  7 042    15  
Jordanien   139    14  
Moldau   212    14  
Vietnam   957    14  
Kasachstan  1 059    14  
Ghana   248    14  
Usbekistan   156    14  
Algerien   444    14  
Afghanistan   630    14  
Philippinen   445    14  
Sri Lanka   592    13  
Südafrika   99    13  

(Frühere) Staatsangehörigkeit
Anteil an der 

Bevölkerung am 
31.12.2014 (%)

Einbürgerungen in Baden-Württemberg in den Jahren 2015 bis 2019 
bezogen auf die jeweilige Bevölkerung am 31.12.2014*
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Kolumbien   224    12  
Peru   161    12  
Aserbaidschan   105    12  
Pakistan   947    12  
Georgien   367    12  
Eritrea   231    11  
Weißrussland   248    11  
Thailand   910    9  
Syrien   959    9  
Indien  1 123    9  
Estland   75    8  
Unbekannt   178    7  
Albanien   169    7  
Bosnien und Herzegowina  2 170    7  
Türkei  16 525    6  
Somalia   51    6  
Chile   59    6  
Tschechien   411    6  
Russische Föderation  1 662    6  
Finnland   100    6  
Israel   72    6  
Rumänien  4 483    6  
Griechenland  4 223    5  
Kroatien  4 289    5  
Indonesien   104    5  
Mazedonien   705    5  
Bulgarien  1 256    5  
China   790    5  
Slowenien   354    5  
Montenegro   126    5  
Polen  3 195    4  
Belgien   94    4  
Serbien  2 059    4  
Lettland   129    4  
Niederlande   292    4  
Litauen   210    4  
Slowakei   262    3  
Spanien   817    3  
Korea, Republik   95    3  
Schweden   78    3  
Ungarn   987    3  
Italien  4 465    3  
Frankreich   726    2  
Portugal   706    2  
Schweiz   279    2  
Gambia   69    2  
Österreich   284    1  
Vereinigte Staaten   164    1  

* Staatsangehörigkeiten mit mindestens 50 Einbürgerungen
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Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Gemeinden in Baden-Württemberg, deren 
Ausländeranteil am 30.09.2020 über dem 
Landesdurchschnitt lag

Gesamtbevölkerung Ausländer Ausländeranteil
%

Jagsthausen 2.001 721 36,0
Büsingen am Hochrhein 1.520 517 34,0
Geislingen an der Steige, Stadt 28.481 8.264 29,0
Bubsheim 1.367 385 28,2
Pforzheim, Stadt 126.269 34.806 27,6
Kirchheim am Neckar 6.130 1.616 26,4
Heilbronn, Stadt 126.241 33.247 26,3
Lottstetten 2.313 609 26,3
Sindelfingen, Stadt 64.847 16.769 25,9
Tuttlingen, Stadt 36.415 9.320 25,6
Singen (Hohentwiel), Stadt 47.994 12.133 25,3
St. Blasien, Stadt 4.012 1.006 25,1
Stuttgart, Landeshauptstadt 631.688 157.631 25,0
Güglingen, Stadt 6.422 1.599 24,9
Magstadt 9.763 2.397 24,6
Hohenstadt 934 226 24,2
Philippsburg, Stadt 13.702 3.308 24,1
Mannheim, Universitätsstadt 310.121 74.552 24,0
Feldberg (Schwarzwald) 1.851 441 23,8
Kornwestheim, Stadt 33.748 8.008 23,7
Esslingen am Neckar, Stadt 93.191 22.086 23,7
Munderkingen, Stadt 5.437 1.259 23,2
Heidenheim an der Brenz, Stadt 49.468 11.448 23,1
Böblingen, Stadt 50.337 11.560 23,0
Plochingen, Stadt 14.557 3.343 23,0
Wehingen 3.633 832 22,9
Steinenbronn 6.461 1.479 22,9
Eislingen/Fils, Stadt 21.276 4.848 22,8
Kehl, Stadt 36.959 8.355 22,6
Mühlacker, Stadt 26.201 5.913 22,6
Neckarsulm, Stadt 26.452 5.876 22,2
Göppingen, Stadt 58.077 12.878 22,2
Fellbach, Stadt 45.521 10.093 22,2
Trossingen, Stadt 16.972 3.737 22,0
Altbach 6.077 1.338 22,0
Bad Urach, Stadt 12.490 2.746 22,0
Calw, Stadt 23.668 5.182 21,9
Ludwigsburg, Stadt 93.357 20.419 21,9
Höchenschwand 2.657 578 21,8
Rastatt, Stadt 50.217 10.861 21,6
Backnang, Stadt 37.562 8.061 21,5
Neckartenzlingen 6.423 1.373 21,4
Leonberg, Stadt 48.831 10.361 21,2
Villingen-Schwenningen, Stadt 85.722 18.181 21,2
Bretten, Stadt 29.632 6.281 21,2
Schönau im Schwarzwald, Stadt 2.422 513 21,2
Blaubeuren, Stadt 12.420 2.626 21,1
Weil am Rhein, Stadt 30.098 6.350 21,1

Gemeindename Anzahl
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Waiblingen, Stadt 55.638 11.699 21,0
Neuenbürg, Stadt 8.381 1.750 20,9
Markgröningen, Stadt 14.904 3.111 20,9
Roigheim 1.457 301 20,7
Zell im Wiesental, Stadt 6.301 1.300 20,6
Gemmrigheim 4.529 927 20,5
Gaiberg 2.390 489 20,5
Triberg im Schwarzwald, Stadt 4.681 957 20,4
Haiterbach, Stadt 5.947 1.215 20,4
Baden-Baden, Stadt 55.345 11.285 20,4
Pleidelsheim 6.468 1.314 20,3
Egesheim 645 131 20,3
Ulm, Universitätsstadt 126.297 25.642 20,3
Bietigheim-Bissingen, Stadt 43.273 8.770 20,3
Metzingen, Stadt 22.128 4.483 20,3
Bernau im Schwarzwald 1.983 401 20,2
Rust 4.274 863 20,2
Waldshut-Tiengen, Stadt 24.143 4.861 20,1
Bad Friedrichshall, Stadt 19.460 3.915 20,1
Jestetten 5.233 1.048 20,0
Heimsheim, Stadt 5.244 1.048 20,0
Friolzheim 4.191 836 19,9
Korntal-Münchingen, Stadt 19.737 3.930 19,9
Badenweiler 4.486 891 19,9
Häusern 1.294 254 19,6
Eppelheim, Stadt 15.325 2.996 19,5
Möglingen 11.346 2.216 19,5
Bad Säckingen, Stadt 17.530 3.421 19,5
Ditzingen, Stadt 24.840 4.835 19,5
Bodelshausen 5.776 1.123 19,4
Reichenbach am Heuberg 511 99 19,4
Denkendorf 11.213 2.169 19,3
Hohentengen am Hochrhein 3.962 764 19,3
Heidelberg, Stadt 158.852 30.566 19,2
Reutlingen, Stadt 115.839 22.255 19,2
Hornberg, Stadt 4.249 816 19,2
Möckmühl, Stadt 8.175 1.564 19,1
Weilheim an der Teck, Stadt 10.342 1.966 19,0
Sigmaringen, Stadt 16.925 3.217 19,0
Salach 8.077 1.533 19,0
Friedrichshafen, Stadt 61.430 11.593 18,9
Schönaich 10.761 2.030 18,9
Giengen an der Brenz, Stadt 19.775 3.718 18,8
Filderstadt, Stadt 46.157 8.653 18,7
Bönnigheim, Stadt 8.203 1.537 18,7
Laichingen, Stadt 11.891 2.226 18,7
Bad Wildbad, Stadt 10.328 1.931 18,7
Altensteig, Stadt 10.816 2.019 18,7
Winnenden, Stadt 28.340 5.286 18,7
Asperg, Stadt 13.500 2.511 18,6
Schwieberdingen 11.400 2.117 18,6
Karlsruhe, Stadt 308.530 57.240 18,6
Meersburg, Stadt 6.095 1.130 18,5
Laufenburg (Baden), Stadt 9.054 1.676 18,5
Kirchheim unter Teck, Stadt 40.801 7.528 18,5
Nürtingen, Stadt 41.181 7.588 18,4
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Oberderdingen 11.330 2.084 18,4
Wendlingen am Neckar, Stadt 16.228 2.983 18,4
Lichtenstein 9.232 1.696 18,4
Schömberg, Stadt 4.758 873 18,3
Schluchsee 2.507 459 18,3
Bad Buchau, Stadt 4.359 798 18,3
Leinfelden-Echterdingen, Stadt 40.231 7.349 18,3
Albstadt, Stadt 45.506 8.308 18,3
Bruchsal, Stadt 45.235 8.251 18,2
Wiesensteig, Stadt 2.046 372 18,2
Lörrach, Stadt 49.438 8.982 18,2
Titisee-Neustadt, Stadt 12.192 2.211 18,1
Hügelsheim 5.115 926 18,1
Reichenbach an der Fils 8.418 1.517 18,0
Widdern, Stadt 1.871 337 18,0
Hechingen, Stadt 19.206 3.457 18,0
Lahr/Schwarzwald, Stadt 47.411 8.519 18,0
Kirchardt 6.014 1.080 18,0
Bad Herrenalb, Stadt 8.128 1.454 17,9
Süßen, Stadt 10.162 1.810 17,8
Weißbach 2.049 364 17,8
Schwäbisch Gmünd, Stadt 61.205 10.867 17,8
Bad Bellingen 4.653 826 17,8
Walldorf, Stadt 15.461 2.743 17,7
Pfullingen, Stadt 18.729 3.313 17,7
Gaildorf, Stadt 12.166 2.150 17,7
Offenau 2.944 519 17,6
Wernau (Neckar), Stadt 12.332 2.172 17,6
Crailsheim, Stadt 34.651 6.096 17,6
Cleebronn 3.122 549 17,6
Murg 6.986 1.227 17,6
Gaggenau, Stadt 29.921 5.237 17,5
Spaichingen, Stadt 13.203 2.307 17,5
Rheinfelden (Baden), Stadt 33.045 5.755 17,4
Umkirch 5.790 1.008 17,4
Bad Peterstal-Griesbach 2.748 478 17,4
Leimen, Stadt 26.936 4.681 17,4
Lenningen 8.213 1.427 17,4
Pfaffenhofen 2.412 419 17,4
Ebersbach an der Fils, Stadt 15.559 2.702 17,4
Ehingen (Donau), Stadt 26.381 4.579 17,4
Todtmoos 1.938 336 17,3
Lauchringen 7.970 1.379 17,3
Dettingen an der Erms 9.722 1.675 17,2
Mühlhausen im Täle 1.132 195 17,2
Grenzach-Wyhlen 14.902 2.567 17,2
Murrhardt, Stadt 14.065 2.412 17,1
Schwaikheim 9.480 1.625 17,1
Waldenbuch, Stadt 8.811 1.509 17,1
Altheim 655 112 17,1
Nagold, Stadt 22.667 3.868 17,1
Sachsenheim, Stadt 19.130 3.264 17,1
Eningen unter Achalm 11.212 1.910 17,0
Lauffen am Neckar, Stadt 11.855 2.018 17,0
Freiburg im Breisgau, Stadt 230.023 39.102 17,0
Oberndorf am Neckar, Stadt 14.164 2.404 17,0
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Dietenheim, Stadt 6.848 1.159 16,9
Gosheim 3.797 642 16,9
Deizisau 6.898 1.166 16,9
Marbach am Neckar, Stadt 15.876 2.680 16,9
Ostfildern, Stadt 39.382 6.635 16,8
Unterreichenbach 2.419 404 16,7
Bad Wimpfen, Stadt 7.355 1.228 16,7
Maulbronn, Stadt 6.611 1.103 16,7
Dettighofen 1.164 194 16,7
St. Georgen im Schwarzwald, Stadt 13.047 2.172 16,6
Bad Liebenzell, Stadt 9.665 1.604 16,6
Schwetzingen, Stadt 21.606 3.583 16,6
Freudenstadt, Stadt 23.765 3.934 16,6
Uhldingen-Mühlhofen 8.369 1.384 16,5
Hockenheim, Stadt 21.689 3.583 16,5
Weingarten, Stadt 25.011 4.106 16,4
Weinsberg, Stadt 12.420 2.033 16,4
Schramberg, Stadt 21.128 3.456 16,4
Höfen an der Enz 1.724 282 16,4
Reichenau 5.478 896 16,4
Riederich 4.354 712 16,4
Ingersheim 6.429 1.051 16,3
Blaustein 16.331 2.665 16,3
Renningen, Stadt 18.531 3.017 16,3
Rohrdorf 1.964 319 16,2
Mötzingen 3.722 604 16,2
Bad Krozingen, Stadt 20.902 3.389 16,2
Plüderhausen 9.622 1.560 16,2
Biberach an der Riß, Stadt 33.528 5.433 16,2
Remseck am Neckar, Stadt 26.595 4.296 16,2
Hemmingen 8.059 1.299 16,1
Künzelsau, Stadt 15.404 2.482 16,1
Wiesloch, Stadt 26.735 4.300 16,1
Unterkirnach 2.589 416 16,1
Ilsfeld 9.580 1.538 16,1
Hinterzarten 2.575 413 16,0
Vaihingen an der Enz, Stadt 29.419 4.718 16,0
Baden-Württemberg 11.111.496 1.781.570 16,0

Quelle: Bevölkerungsfortschreibung
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Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Veränderung
31.12.2014 30.09.2020 2014 - 2020

Prozentpunkte
Jagsthausen 24,7 36,0 11,3
Bubsheim 17,4 28,2 10,8
Hohenstadt 14,0 24,2 10,2
Egesheim 10,6 20,3 9,7
Bad Buchau, Stadt 8,6 18,3 9,7
St. Blasien, Stadt 15,5 25,1 9,6
Altheim 7,9 17,1 9,2
Munderkingen, Stadt 14,7 23,2 8,5
Bad Peterstal-Griesbach 9,0 17,4 8,4
Geislingen an der Steige, Stadt 20,9 29,0 8,2
Roigheim 12,5 20,7 8,1
Sigmaringen, Stadt 10,9 19,0 8,1
Offenau 9,6 17,6 8,0
Widdern, Stadt 10,1 18,0 7,9
Mühlhausen im Täle 9,4 17,2 7,8
Wiesensteig, Stadt 10,3 18,2 7,8
Bad Bellingen 10,0 17,8 7,8
Heidenheim an der Brenz, Stadt 15,4 23,1 7,7
Tuttlingen, Stadt 18,0 25,6 7,6
Bad Krozingen, Stadt 8,7 16,2 7,5
Trossingen, Stadt 14,7 22,0 7,4
Lottstetten 19,1 26,3 7,2
Bad Wildbad, Stadt 11,7 18,7 7,0
Triberg im Schwarzwald, Stadt 13,7 20,4 6,8
Neuenbürg, Stadt 14,1 20,9 6,8
Lahr/Schwarzwald, Stadt 11,2 18,0 6,8
Altensteig, Stadt 12,0 18,7 6,6
Pforzheim, Stadt 20,9 27,6 6,6
Crailsheim, Stadt 11,0 17,6 6,6
Reichenau 9,8 16,4 6,6
Philippsburg, Stadt 17,5 24,1 6,6
Rastatt, Stadt 15,0 21,6 6,6
Laichingen, Stadt 12,2 18,7 6,5
Möckmühl, Stadt 12,7 19,1 6,4
Unterkirnach 9,7 16,1 6,3
Singen (Hohentwiel), Stadt 19,0 25,3 6,3
Häusern 13,4 19,6 6,2
Kehl, Stadt 16,4 22,6 6,2
Rust 14,0 20,2 6,2
Oberndorf am Neckar, Stadt 10,9 17,0 6,0
Reichenbach am Heuberg 13,4 19,4 6,0
Waldshut-Tiengen, Stadt 14,2 20,1 6,0
Villingen-Schwenningen, Stadt 15,3 21,2 5,9
Titisee-Neustadt, Stadt 12,4 18,1 5,8
Bad Herrenalb, Stadt 12,2 17,9 5,7
Dettighofen 11,0 16,7 5,7

Ausländeranteil

%

Gemeindename

Ausländeranteil der Gemeinden am 31.12.2014 und am 30.09.2020, deren Anteil am 30.09.2020
über dem Landesdurchschnitt lag
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Biberach an der Riß, Stadt 10,5 16,2 5,7
Blaustein 10,7 16,3 5,6
Steinenbronn 17,4 22,9 5,5
Schönau im Schwarzwald, Stadt 15,7 21,2 5,4
Bad Säckingen, Stadt 14,1 19,5 5,4
Heilbronn, Stadt 20,9 26,3 5,4
Meersburg, Stadt 13,2 18,5 5,3
Kirchardt 12,6 18,0 5,3
Spaichingen, Stadt 12,2 17,5 5,3
Cleebronn 12,3 17,6 5,3
Umkirch 12,2 17,4 5,2
Bad Urach, Stadt 16,8 22,0 5,2
Künzelsau, Stadt 11,0 16,1 5,1
Weinsberg, Stadt 11,3 16,4 5,1
Grenzach-Wyhlen 12,2 17,2 5,0
Leimen, Stadt 12,4 17,4 5,0
Bretten, Stadt 16,2 21,2 5,0
Freudenstadt, Stadt 11,6 16,6 5,0
Bruchsal, Stadt 13,3 18,2 5,0
Schramberg, Stadt 11,4 16,4 5,0
Hockenheim, Stadt 11,6 16,5 5,0
Baden-Baden, Stadt 15,5 20,4 4,9
Weil am Rhein, Stadt 16,2 21,1 4,9
Blaubeuren, Stadt 16,3 21,1 4,9
Göppingen, Stadt 17,3 22,2 4,9
Zell im Wiesental, Stadt 15,8 20,6 4,9
Eningen unter Achalm 12,3 17,0 4,8
Gosheim 12,1 16,9 4,8
Todtmoos 12,6 17,3 4,8
Friedrichshafen, Stadt 14,1 18,9 4,8
Eislingen/Fils, Stadt 18,1 22,8 4,7
Bad Friedrichshall, Stadt 15,5 20,1 4,7
Haiterbach, Stadt 15,8 20,4 4,7
Weingarten, Stadt 11,8 16,4 4,6
Badenweiler 15,2 19,9 4,6
St. Georgen im Schwarzwald, Stad 12,0 16,6 4,6
Gaggenau, Stadt 12,9 17,5 4,6
Bernau im Schwarzwald 15,6 20,2 4,6
Schluchsee 13,7 18,3 4,6
Hornberg, Stadt 14,6 19,2 4,6
Hügelsheim 13,6 18,1 4,6
Friolzheim 15,4 19,9 4,5
Unterreichenbach 12,2 16,7 4,5
Lauffen am Neckar, Stadt 12,6 17,0 4,4
Albstadt, Stadt 13,8 18,3 4,4
Metzingen, Stadt 15,8 20,3 4,4
Weißbach 13,4 17,8 4,4
Böblingen, Stadt 18,6 23,0 4,4
Sindelfingen, Stadt 21,6 25,9 4,3
Wehingen 18,6 22,9 4,3
Ingersheim 12,1 16,3 4,3
Murrhardt, Stadt 12,9 17,1 4,3
Plochingen, Stadt 18,8 23,0 4,2
Schömberg, Stadt 14,2 18,3 4,2
Rohrdorf 12,1 16,2 4,2
Hechingen, Stadt 13,9 18,0 4,1
Möglingen 15,4 19,5 4,1
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Kirchheim am Neckar 22,3 26,4 4,1
Bad Liebenzell, Stadt 12,5 16,6 4,1
Mühlacker, Stadt 18,5 22,6 4,1
Dettingen an der Erms 13,2 17,2 4,1
Calw, Stadt 17,8 21,9 4,1
Dietenheim, Stadt 12,9 16,9 4,1
Korntal-Münchingen, Stadt 15,9 19,9 4,0
Giengen an der Brenz, Stadt 14,8 18,8 4,0
Schönaich 14,8 18,9 4,0
Bad Wimpfen, Stadt 12,7 16,7 4,0
Backnang, Stadt 17,5 21,5 4,0
Lauchringen 13,3 17,3 4,0
Lenningen 13,4 17,4 3,9
Weilheim an der Teck, Stadt 15,1 19,0 3,9
Ehingen (Donau), Stadt 13,5 17,4 3,9
Ditzingen, Stadt 15,6 19,5 3,9
Lichtenstein 14,5 18,4 3,9
Sachsenheim, Stadt 13,2 17,1 3,8
Höfen an der Enz 12,5 16,4 3,8
Oberderdingen 14,6 18,4 3,8
Gaildorf, Stadt 13,9 17,7 3,8
Salach 15,2 19,0 3,8
Denkendorf 15,6 19,3 3,8
Schwieberdingen 14,8 18,6 3,8
Leonberg, Stadt 17,5 21,2 3,8
Uhldingen-Mühlhofen 12,8 16,5 3,8
Laufenburg (Baden), Stadt 14,8 18,5 3,7
Plüderhausen 12,5 16,2 3,7
Waldenbuch, Stadt 13,4 17,1 3,7
Hohentengen am Hochrhein 15,6 19,3 3,7
Ulm, Universitätsstadt 16,7 20,3 3,6
Wiesloch, Stadt 12,5 16,1 3,6
Pfullingen, Stadt 14,1 17,7 3,6
Jestetten 16,4 20,0 3,6
Lörrach, Stadt 14,6 18,2 3,6
Nürtingen, Stadt 14,9 18,4 3,6
Hemmingen 12,6 16,1 3,5
Güglingen, Stadt 21,4 24,9 3,5
Filderstadt, Stadt 15,3 18,7 3,5
Kirchheim unter Teck, Stadt 15,0 18,5 3,5
Ostfildern, Stadt 13,4 16,8 3,5
Walldorf, Stadt 14,3 17,7 3,5
Vaihingen an der Enz, Stadt 12,6 16,0 3,5
Eppelheim, Stadt 16,1 19,5 3,4
Schwäbisch Gmünd, Stadt 14,4 17,8 3,4
Nagold, Stadt 13,7 17,1 3,4
Bietigheim-Bissingen, Stadt 16,9 20,3 3,3
Riederich 13,0 16,4 3,3
Höchenschwand 18,4 21,8 3,3
Neckarsulm, Stadt 18,9 22,2 3,3
Marbach am Neckar, Stadt 13,6 16,9 3,3
Remseck am Neckar, Stadt 12,9 16,2 3,3
Pleidelsheim 17,0 20,3 3,3
Reutlingen, Stadt 15,9 19,2 3,3
Pfaffenhofen 14,1 17,4 3,3
Wernau (Neckar), Stadt 14,4 17,6 3,2
Murg 14,4 17,6 3,2
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Bönnigheim, Stadt 15,6 18,7 3,2
Markgröningen, Stadt 17,7 20,9 3,1
Leinfelden-Echterdingen, Stadt 15,1 18,3 3,1
Esslingen am Neckar, Stadt 20,6 23,7 3,1
Waiblingen, Stadt 17,9 21,0 3,1
Rheinfelden (Baden), Stadt 14,4 17,4 3,0
Maulbronn, Stadt 13,6 16,7 3,0
Altbach 19,0 22,0 3,0
Mannheim, Universitätsstadt 21,1 24,0 3,0
Magstadt 21,6 24,6 2,9
Heimsheim, Stadt 17,2 20,0 2,8
Renningen, Stadt 13,5 16,3 2,8
Ilsfeld 13,3 16,1 2,8
Mötzingen 13,4 16,2 2,8
Ebersbach an der Fils, Stadt 14,6 17,4 2,8
Wendlingen am Neckar, Stadt 15,7 18,4 2,7
Schwaikheim 14,5 17,1 2,6
Gemmrigheim 17,9 20,5 2,6
Deizisau 14,3 16,9 2,6
Winnenden, Stadt 16,1 18,7 2,6
Hinterzarten 13,5 16,0 2,5
Karlsruhe, Stadt 16,0 18,6 2,5
Fellbach, Stadt 19,7 22,2 2,5
Schwetzingen, Stadt 14,1 16,6 2,4
Reichenbach an der Fils 15,6 18,0 2,4
Gaiberg 18,1 20,5 2,4
Asperg, Stadt 16,4 18,6 2,2
Freiburg im Breisgau, Stadt 14,8 17,0 2,2
Ludwigsburg, Stadt 19,7 21,9 2,2
Stuttgart, Landeshauptstadt 22,8 25,0 2,2
Kornwestheim, Stadt 21,6 23,7 2,1
Süßen, Stadt 15,8 17,8 2,1
Neckartenzlingen 19,5 21,4 1,9
Bodelshausen 17,6 19,4 1,8
Büsingen am Hochrhein 32,2 34,0 1,8
Feldberg (Schwarzwald) 23,0 23,8 0,8
Heidelberg, Stadt 18,4 19,2 0,8
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Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Deutsche Ausländer
unter 1 1,0 0,9

1 1,0 0,9
2 1,0 0,9
3 1,0 0,9
4 1,0 0,9
5 1,0 0,8
6 0,9 0,8
7 0,9 0,8
8 0,9 0,8
9 0,9 0,7

10 0,9 0,7
11 1,0 0,7
12 1,0 0,7
13 1,0 0,7
14 1,0 0,6
15 1,0 0,7
16 1,0 0,7
17 1,0 0,7
18 1,1 0,7
19 1,1 0,9
20 1,1 1,4
21 1,1 1,5
22 1,2 1,7
23 1,1 1,8
24 1,1 1,9
25 1,1 2,0
26 1,1 2,1
27 1,2 2,1
28 1,2 2,1
29 1,2 2,3
30 1,2 2,3
31 1,2 2,2
32 1,2 2,1
33 1,2 2,1
34 1,1 2,0
35 1,1 2,0
36 1,1 1,9
37 1,2 2,0
38 1,2 2,0
39 1,2 2,0
40 1,1 1,9
41 1,1 1,9
42 1,0 1,9
43 1,1 1,9
44 1,0 1,9
45 1,1 1,9
46 1,1 1,8
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47 1,2 1,8
48 1,3 1,7
49 1,4 1,7
50 1,5 1,6
51 1,6 1,6
52 1,7 1,4
53 1,7 1,4
54 1,7 1,3
55 1,7 1,3
56 1,7 1,2
57 1,7 1,1
58 1,7 1,0
59 1,6 1,0
60 1,5 0,9
61 1,4 0,8
62 1,4 0,8
63 1,4 0,8
64 1,3 0,8
65 1,2 0,7
66 1,2 0,6
67 1,2 0,7
68 1,1 0,6
69 1,1 0,7
70 1,1 0,7
71 1,0 0,7
72 0,9 0,6
73 0,8 0,6
74 0,7 0,5
75 0,9 0,4
76 0,9 0,4
77 0,9 0,4
78 1,0 0,3
79 1,1 0,3
80 1,0 0,3
81 0,9 0,3
82 0,8 0,2
83 0,8 0,2
84 0,7 0,1
85 0,6 0,1
86 0,4 0,1
87 0,4 0,1
88 0,4 0,1
89 0,3 0,1
90 0,3 0,0
91 0,2 0,0
92 0,2 0,0
93 0,1 0,0
94 0,1 0,0
95 0,1 0,0
96 0,0 0,0
97 0,0 0,0
98 0,0 0,0
99 0,0 0,0

100 und mehr 0,0 0,0
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* Anteil eines Jahrgangs an der jeweiligen Gesamtbevölkerung
Datenquelle: Bevölkerungsfortschreibung
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Altersstruktur der deutschen und der ausländischen Bevölkerung in 
Baden-Württemberg am 31.12.2019*

Deutsche Ausländer


